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Innovationsmethodik: Erweiterte VDI-Richtlinie erschienen 

An der Hochschule Kaiserslautern sind Innovationsmanagement und Innovationsmethodik wichtiger 
Bestandteil mehrerer Studiengänge, wie z.B. der Technischen Betriebswirtschaft und des 
Wirtschaftsingenieurwesens. Professor Christian M. Thurnes vom Kompetenzzentrum OPINNOMETH 
am Campus Zweibrücken ist seit vielen Jahren in diesen Feldern lehrend und forschend tätig. Als 
stellvertretender Vorsitzender des VDI-GPP-Fachausschusses „Innovationsmethodiken“ gestaltet er 
aktiv die Entwicklung der entsprechenden VDI-Richtlinienreihe mit. 
  
Der Verein Deutscher Ingenieure (VDI) definiert mit seinen Richtlinien den Stand der Technik in 
unterschiedlichsten Feldern. Im April 2018 wurde nun die endgültige Form der VDI 4521 – Blatt 2: 
„Erfinderisches Problemlösen mit TRIZ – Zielbeschreibung, Problemdefinition und 
Lösungspriorisierung“ veröffentlicht. Der Fachausschuss „Innovationsmethodiken“, in dem sich auch 
Professor Thurnes seit Jahren engagiert, hat die entsprechenden Vorarbeiten geleistet und das 
Richtlinienblatt wurde zunächst einige Monate im sogenannten Gründruck veröffentlicht – während 
dieser Zeit konnten weitere Experten aus Wissenschaft, Industrie und Praxis noch Einsprüche oder 
Anmerkungen zur Richtlinie einbringen. Nach Ablauf dieser Frist ist nun der sogenannte Weißdruck 
erschienen und die Richtlinie somit veröffentlicht und gültig. 
  
„Innovationsmethodiken sind wichtige Hilfen für das erfolgreiche Innovationsmanagement“, erläutert 
Professor Thurnes. „Das neue Blatt 2 der VDI 4521 schafft einen zuverlässigen Stand der Technik 
und eine sichere begriffliche Ausgangsbasis für alle Akteure im Bereich der systematischen Kreativität 
und Innovation.“ Die Normierung durch Richtlinien schafft weiterhin die Grundlage für eine national 
und international abgestimmte Ausbildung und Lehre der Innovationsmethoden. Sie ist somit nicht nur 
für die Industrie, sondern auch für den Lehr- und Forschungsbetrieb im Feld des 
Innovationsmanagements von großer Bedeutung. 
 
Weitere Informationen im Internet: 
Kompetenzzentrum OPINNOMETH: www.hs-kl.de/opinnometh 
VDI-Richtlinie 4521: https://www.vdi.de/nc/richtlinie/vdi_4521_blatt_2-
erfinderisches_problemloesen_mit_triz_zielbeschreibung_problemdefinition_und_/  
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